
Maßregelvollzugszentrum Niedersachsen
– Personalabteilung –
Mannenstraße 29, 37186 Moringen

www.mrvzn.niedersachsen.de

Wir suchen für unser Prognose‐
zentrum zum 01.04.2026 eine/n

Psychologin /
Psychologen (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit (38,5 Wochen‐
stunden).

Dem Maßregelvollzugszentrum Niedersachsen (MRVZN) obliegt der Vollzug der
durch strafrichterliche Entscheidung angeordneten freiheitsentziehenden
Maßregel der Besserung und Sicherung in einem psychiatrischen Krankenhaus
oder einer Entziehungsanstalt gemäß §§ 63 und 64 StGB. Das MRVZN gehört
zum Geschäftsbereich des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Gleichstellung (MS) in Hannover, das auch die Fach- und
Rechtsaufsicht über die Maßregelvollzugseinrichtungen in Niedersachsen ausübt.
Die Zuständigkeit des MRVZN erstreckt sich auf alle zehn Maßregelvollzugs‐
einrichtungen in Niedersachsen, in denen zurzeit rd. 1.400 forensisch-
psychiatrisch untergebrachte Personen behandelt werden.

Das Prognosezentrum trägt zur Verbesserung der Qualität der Entscheidungen
und der vorgeschalteten Prozesse im Kontext der Gewährung von Vollzugs‐
lockerungen im Niedersächsischen Maßregelvollzug (MRV) bei. Das Prognose‐
zentrum ist Teil der Stabstelle Recht. Der Dienstort ist Hannover.

Wir bieten Ihnen:
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis beim Land Niedersachsen als
öffentlicher Arbeitgeber
eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 13 TV‑L
Jahressonderzahlung bei Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen
30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr bei einer 5-Tage-Woche
flexible und besonders familienfreundliche Möglichkeiten zur Gestaltung der
Arbeit und der Arbeitszeit, insbesondere die Möglichkeit der Teilnahme an
Telearbeit und mobiler Arbeit
eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (VBL) für Beschäftigte im
öffentlichen Dienst
Möglichkeit zur Teilnahme an internen und externen Fortbildungs‐
veranstaltungen

Eine Verbeamtung ist bei Erfüllung der Voraussetzungen möglich. Der
Dienstposten ist nach A 13 NBesG bewertet.

Bewerben können Sie sich auch, wenn Sie sich bereits in einem Beamten‐
verhältnis befinden und über die Laufbahnbefähigung für das 2. Einstiegsamt
der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Gesundheits- und soziale Dienste
verfügen.

Ihre Aufgaben:
fachliche Analyse und Bewertung von Grundsatzfragen der Behandlung,
Prognose und Vollzugslockerungen
Mitwirkung bei der Weiterentwicklung von fachlichen Standards im Prozess
der Lockerungsgewährung und konzeptionellen Grundlagen, Standards und
Rahmenvorgaben für das MRVZN
Mitwirkung bei der Analyse von Lockerungsmissbräuchen
Beratung der Vollzugsleitungen und der Therapeutischen Teams der
MRV‑Einrichtungen
Mitwirkung bei der Auswertung von Belegungs-, Struktur- und Verlaufsdaten
sowie bei konzeptionellen Fragestellungen und prospektiver Einschätzung
zukünftiger Bedarfe zur Weiterentwicklung der Versorgungslandschaft des
MRVZN

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Das bringen Sie mit:
abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Fachrichtung
Psychologie (Master/​Diplom) oder Rechtspsychologie (Master)
einschlägige Berufserfahrung im Bereich der forensischen Psychiatrie, des
Maßregelvollzugs oder angrenzender Versorgungsbereiche ist wünschenswert
Kenntnisse zu psychischen Erkrankungen, forensisch-therapeutischen
Behandlungskonzepten und kriminalprognostischen Fragestellungen sind
wünschenswert
Interesse an konzeptioneller, analytischer und wissenschaftsorientierter
Arbeit
ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, insbesondere im
interdisziplinären und institutionsübergreifenden Kontext
Verantwortungsbewusstsein, Integrität und Bereitschaft, komplexe fachliche
Fragestellungen kritisch und lösungsorientiert zu bearbeiten

Das MRVZN strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nds. Gleichberechtigungs‐
gesetzes in allen Bereichen abzubauen. Bewerbungen von Männern werden
daher besonders begrüßt.

Bewerberinnen oder Bewerber mit Behinderungen werden bei gleicher Eignung,
Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe der einschlägigen
Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Wir bitten Sie, zur Wahrung Ihrer
Interessen eine Schwerbehinderung/​Gleichstellung im Sinne des SGB IX bereits
in der Bewerbung mitzuteilen.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen.

Bezüglich des Datenschutzes verweisen wir auf unsere Datenschutzerklärung
unter: https://ogy.de/mrvzn-datenschutz

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die psychotherapeutische Leitung des
Prognosezentrums, Frau Stimmel, unter der Telefonnummer 0511 120‑4210
gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 28.02.2026 per E‑Mail an poststelle@mrvzn-
moringen.niedersachsen.de oder per Post an:
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